
Intelligenz-Blatt zur Laibacher Zeitung ^o. iooz.

V e t l a u t b a r u n . (») '
Am 2N. December f . ) . don 9 — l2 Uhr Vormittags wird ' im ssomMssiosiszimmer'

des Gubtsnial. Geb.ludi's ,u Tr^st für bi? L«fe^nZ tes den dortigen f. k. polniichen, und'
- Justiz » Aemtern im So!'H^ah?e lZZo crsorderlichen Paniers eltts offentllche^iLtrst.tigesung!

«bgehalten werden-
Welches mit dem Beysaß z«r all^eim.nen Wissenschaft gebracht wird/daß die dießfäl-

ligen Lieferllngsbedinqnlsse in d.'7 G.ibernial< Erueditskanzley allhier können eingehen wer»
den. Vom f. k. : ^ : ^ u , . ^ u o : r m u m . . Läl^ch' den 7. D>eemb?r t 8 t y . . '

B e n ed i k t ' M . ^ ' s ü e t v. F ^ a d e n e k ,
k.' f .Gi ibsrnia!- Stk^-fär.

Vtrlautüalung dcv «rttdlgl«'. st>^ell^,t>. Il.da^n Wagnerischen Handlilplndiums

Der zweyte^sieyei'mäl'kische Handstipend-eii - P-llitz des/Iöhimw Wagner, g«wlsenen Me-
dicinä Docioslm Stifte Ätmonl mit einem i<!tzrl lchen^ltt^ von «i<» fi. ^3 k r . W . W « '
ist erledigt, wozu Descendentin t!szur 4t5« L:>,ie vK„ des Gi t te rs Vetter-F>-anz;.Wagntr<.r
in dere» E'mclnglun^,ahe? Bürgersföb^e von Latb.ach,. odtr-'antere curs Krain gebürtige,'
welche die Gyinnasla!-Schulen vollendet haben-, und die LbllHfophie in Grätz studieren, be-
rufc»^ sind. 33s ^seitt^ciünsr<cht hierüder sbchet dem Magistrat W Laibach', das Ver le i - '
hungsrecht^ber dem Stlfte'Adn-ont. zu»-

Wer solches?zu erhalten wünscht, hat se»n mpt Stämmbäum,. kauffchein,ArniufhsA.
StAcn-und zortgamlszeuMsskn vo„ den zutuckgeleqten gymnasial» Klassen, dann mit lem
Zeugnisse dec üaerstandene» natürltchen ober geimpften Blattern beleWs-Gtsuch bis i F . I H s '
ner ^2<3 bey)de>n Maqistrate in Laibach^ ei^, jsfich« >. , '.,,.>

Welches auf Ansuchen des.k. s, steyermHpkischen Gube?niumS' z i r W'Mnschaft bekannt'
ge,m«ckt wirr° V^m k. k. illyrischen Guberniunw Laibach am 8^ December »8^9..

' ' ' ^ ^ - A n t o n K u n s t l /
- f s . ^ Gubernialo Eekret5r<>.

Konkurs-Verlautbarung», (ii).»
3><r Besetzuna. der an dem k, f..polytechnischen Institute'ersedtgtcn Lehrkanzel ber 3anb«^

und W>isselbHil?ünst mit einem Gehalte von »5d) ss. CsnventiMs eMuii^un^b .mit dem V»r«»
sückänqsrechle in die Hökern Gehalssst'iffen von i8c>o st. und M ^ o fi., lvird zu Folge hs-
ben Studien> HofkommiWns-Dekretes v o m ^ o . v . V l . Z^chl 7^4Z an dem 3piener poly-
technischen Zist-tute »m 2F -M«jy 1820 neuerdings ein Konkurs abgfhalten werben. '

Diejenigen^, die dlesen Konkurs mitzumachen' gedenken? haben sich bey der k< f . .
DkekNon des polyttchniscden Instituts zu i M e n zu nzeTe«/ 4»nd über di«Kenntstiß der HL«
heren Mas^ematik stm qehörrg auszuweisen».

Welches'auf Zlnslicken der̂  k. f,.nlederösserre.ichischtss R'tgierung! Y0M" 2F5 NoVMbee'
d..I.^us>«»llgeln,?in'»n Wissenschaft bekannt gsmacht'wie^., <-- ' ' '

VHln k',k.Wr.l'chm Gä)e nimn,. eachach<WMjMe.mbjr^».8'9'

ber am!"7. 'uud-2?. December »819 im k. k. Guberil^al- Nätössaase zu'?aibäch^abzus-
Halt5«^n Versteuerung dec Druckärbe^cn und^^K^

H,l> L i ^ und Kättzley^ N.e.quisiten d ^ k / 5. 'wyr^Vl^^^^
stehen fär, l̂ je ^eit yom^ >. Febbuae 182a bis dübln .82' ' wird am 2 ? . ' ü n ^ 2 8 . d l W '
Monaths ln.>d,?m b,i<sihin Gubsrnial '- M t f ' ^Ha le eins' öWtMi 'De ts iWerüng '^ 'Ä r»d >
iWr-am'27. '>De^'t ibcr Vörmit taq von 9 bis l2 Uhr uil^N.ickr/llNag vcn' 3 'bis 6'>
M r für'°d,le''jef7'-ü!'g^er,verschiedenen Kan^ley, E r f o r d e r n W / f ^ jchey Ävtifsi brso«-
dirs ;7unV "ain 28.^ » a M l ' ^ e n Mönaths-Bovmi tmg von 9 W > t z ' ^ V ' W c k r n M Z H
von Z Us b^Uhp far dk Dtuckardemn abgchaltw w e r d ^ " " " « ' " «̂«z -^



.e« Z e i t r a u k i s t k ^ ^ ^ «eqnisuen für den obecwäw
.^ Ntß Post- )
5o — ordinäres Kanzleu- )
9 l — mittelfein d». )

258 — Concept- )
^9 — Couvertz )
'Z — Pack Groß Neal- ) Papier,
6 — Groß Mediän- )
4 — Klein do. )
» l)2 Niß Regal- )
Z — Velin- )
9 - Fließ- )

820 Stuck dicke Pappendeckel,
33 Pfund weißen ) ^
74 - - grauen ) Spagat,
62 — Rebschnür,

338 Maß schwarze ) ^.
6 Flasche! rothe ) ^ ' " l t -

15? Maß Streusand,
2g kentner Wachskerzen,

»60 Pfund Unschllttkelzen,
2oo Bund fetne Federkiele,

^ Duzend feine ) ^,, _.,
20 — mittelfeine ) Bleyst,fte,
»2 — ftine Röthel ln Rohr.
2» — . mittelselne Nöthel.

5 l^2 P und Geidenschnür,
lo Strenn Zwirn,
5u Pfund felnes ) ^ « ^
83 - ordinäres ) 6"g.cllack, ^

aoooo Stück große ) ^
'So Schachtel mittlere ) Oblaten,
lo — klelne )

' 9«a Pfund Baum- ) / , ,
5a - Leln. ) ^ e h l ,
^2 _ " - ordinäre ) Lampen«
6" Ellen fe'ngewltkte ) dochte.
'2 Pfund We.hrauch, ^ ^ '
^0 Ellen Pack, Wachslelnwand.
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5teas. FaNs von einem vder mehreren der oberwahnten Artikel vorOusgang betz
Lieferungs. Kontraktes mehr als die obenbejUmmteQuantität erforderlich wäre, so hat'
der Lieferant dasselbe ebenfalls um den Lizitatwnspreis abzuliefern, hingegen keine
Entlckadiaung anzusprechen, wenn der bedarf gectnger ausfallen jollte.

6t?ns. Die übrigen Kontraktsbedingnisse können täglich bey der hiesigen k. k. Gu-
bernial. Erpedits - Direktion, oder am Tage dir Ltzitatton bey der Kvmmiffi»«'
selbst einaejehen werden. ^ ^ , ..

Von dem k. k. Gnbernwm zu Laibach am 3. December i s l g .
Benedik t M a n s u e l o. F r ^ d e n e c k , .

k. k. Gubernial - Sekretär.
, , , " , ' ————^».

Honkürsausschrilbung z îr Vesetzuig der Burgermeistersstelle bey dem oülitifch« ökonixnlsche.l
Maqistrate der k. f. Stadt Laibach. (3 )

I n Fosqe allerh'^tstsr Entschließung vom 20. v. M . ist beydem politisch - ökonomischen^
Magistrate der SadtLaibach bie Stelle des Bürgermeisters mit einem Gehalte vön 1200 fi<,
dann den Emolumenten der freyen Wohuung und des Genußes von »3 Klaftern Br lnn»
Holzes zu besetzen. i : .

Diejenigen, welche diese Sttl le zu erhalten wünschen, haben ihre dießiMg-n d M -
mentirttii Bittgefliche b's >H. M i e r »320 bey dieser Landessieüe einzureichen, und sihüber
d« erforderlichen Fldigkeiten ,u dieser Bebiensixng mitgtaubwürdigen Urkunde«, vorzüg-
lich «ml den Wahltähigktltsdttreten, dann mit den Zeugnissen über ihre Gprachkenut«lsse
und guk Moralität auszuweisen, und zugleich auzlizeigen, welchl Dienste, und « i t wel-
chem Erfolge sie bisher gele'stet haben.

Von dem k. r. illyrischen G><bcr»ttum Laibach am Z. December l 8 i y .
L o r e n z K a i s e r ,

, k. k. G iber^ial - (^ '^ . . f^

Knisämtliche Verlautbarungen.
Getreid - Llt t ' ru, gv« Liznui^l» «m 29. Deeember. (»)

Zu Folae hoher Äibernia! Verordaulq 00M ». d. Nro. 16036 bedarf bas Oberberg«
amt Id r i» f''ir das nreyte M lttar« Qua^lal »820 lsao n. ö. Metzln Weitzen , 2200 n,
ö. Melden Ikorn, und 65a >. 0. M?tzcn ^ukurutz. wovon bls Ende IHner k. F. 550 Me-
tzen Witzen, 7"c> Metzen Korn, en» Metze,, Kuk^utz, bis E:!de Februar »820 yac, Me-
tz.'n Nutzen, 800 Mstz?n Korn , 25a M ^ n Klcku'Utz. bis Ende März «820 55^ Mltzen
Neitzen, 70« Metzen Korn, :'nl» 200 letzen Kukuruy m dös Idr ianer- Viaaazin noch
O t e r l a i ? ^ a!., liefert seyn mu^en.

Dem zu lo^e wird ?ie V-''üe!^r!lng di '^r Lieferung am 29. d. ftüb von 9 bis 12^
Ul»r unter l?n elwehl lis'tss Vorsichten und ModalMen bey dem Laibacher Krelsamte abe?
gehalten werden. .̂ . .' ^

Die ^zitati.),s-Bel!M.i,usse können täglich in den gewöhnlichen Amtsstunden key keN.
Kreisainrc ei„gfsehk! werden. K,. k Hrelkamt Laibach am 7. December »8'y.
. » « . . « « . . . . . ^ ^ ^ V e r l a u t b a r u n g . ">««««>

M i t ,Z . f . M . December hat ber bermahllge in dem Äbelsberger Kreise liegende Be-
z,rk Loilich einzug?h-n, und derselbe w:rd von d,esem Tage angefangen als eine Hauptye.
m?i'.ds des Bezirkes Haasbcrg betrachtet werden, sonnc find von diesem Tage angerechnet
alle Einlagen, welche den vorigen Bezirk Loitsch treffe«, bey der Bezirksobrigkeit Haas-
herg einzureichen.

<kreiiamt ?:h?lsberq am Z0.^N«ven^ber^i 8 > y.

'"̂  Stadl^md^Ländrechtliche Herlautbanmgeu.'
Anmeldm,g«.E^tt. (1)

Von dem k. k. Stadt . und Landrechte ,„ ssrain wird über Ansuchen bes Anlon Wab«
»ig). Vormund ter winterjahngen Mina Verhouka, zur Anme/dung d« VerlaßzUubiger
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Laibach am 26. November.,,L, 9 ^ ,
. . ^ . Anmeldungs - Eockt. ( , )

Von b'em"k. l . GtHd't"- uno L^ndrechte i n ^ r a i n w,ro bekannt aem^l- - .^s s«« e
Ansuch-nles Sebastia^Micheuz, als.ndeo..'gt erklärten U,.iver a l e s " n < ^ Y ? n ^
der Herlaßzläub.ger sen>er am .6 . Octob-r l. I . zu L.lbach auf " S P e ^ ^ !?
Kro . 92 verstorbenen Ehegattin Ellsabech N ^ e u z , qebor.en G^ms.er i , ^ ^ ^ ^

>«uf, den .0 . Häner k, ^ , 1 8 2 0 ^ l w i t t a g s um 9 Uhr vor die^m k ^ > > r^gjatzu^
rechte bestimmt worden, bey welcher alle jene. w/lche aus ^
an diesen Verlaß A n f p ^ e zu jiellen v e ^ e . ^ n , solch bey d e ^ ^ ^ ^ " " ' ? ? ' " " "
so gewlß.an^melden u.id rechlsgelle»d d«ez^huu hab?, als m w < ^ « « ' ^ ^
0e° des§. 8.4 b. G° B . selb,! zuzn'ch^.ben hab/n weröen ^ " ° ^ ' ^ d.e zo l .

ralbach am 26. November ^ > y .

Vott^ung.Her Kajel^a Hill^,cbe.> Herl ssesan'psecher «m .0 . Iä«er:3z.^ / , ^
Vondem k.f. Stadt..uud L^odrechte,n Krcin wnl> ölfentltch b'ka nl aema^s- a-»

sey von btesem Gerichte über «lnl-anqen des D : Ä^ton ^ind.er. ss..7 ? . / l?/. «^ E"
Kawani^Hillerschen Verlasses z..r s r f o r l ^ n q b. allf enV̂ ^̂ ^̂ ^
den l o . )äncr .320 Vormittags um 9 M r vor di^em s K ^ " . n. « ^ > ^ " " '^
stimmt worden, bey welcher . ü / jene,, welche 7 F den' Ve laß t?r geda " ^ " ^ ^
zilst d. F. ohne Tlstament allhler verstorde^n, «on d?m k k 5sk/l i-7s'^-n ^ ^', ^ ' '
RudolPh Hiller r.1ckqela^ne.' W'ttwe K a l e ^ a H. l !^ qed ^ / ' ^ o ^
mer^für eil'em Rechte einen Anspruch zu h<Hei o e ^ " " '
gewiß anzumelden und solcke geltt.d ,u machen'ch,hen ^ d e > a l s ^ ^ ^ . '
Folgen des § .8 .4 b. G. B. zur Last fallen sollen. «'brtgen ,h„eu blt

La.b l̂ch am 3 . November «8ly.

^1 ^ A m 0 r t i s a t l 0 n s> E" d i k t. ' " " "
Von vem k. k. Stadt» und Landrechte in Krain wird lnem'l f»^ii.^f , , « , ^ ^ . /v^ c

m . i ^ N ^ ^ ) " " h";u kompeteoten Gerichte austraa-n . ' ^en. als i n w i d r i g . . e



M 7 ^ . ~,^^^ ^

'Her Gertraud Ewers« hb. 3o. NprU urd w l ^ u l . ' . l o Z . V ? ^ l 8 o 2 an den BarthoiuU
Zcmittcl lautend p r . ^oo fi. befindlichen I n t a b n l a t i v n s e e r l , ^ a t s die gesetzliche Frist

*vrn i J a h r , 6 Wochene 3 Tagen bestimmt worden , binnen welcvrV ^ ^ ^ ^ ^ ^ " ^ k
wclcke aus was immer'für einem Rechte einen Anspruch auf dieses ersigedachlr ^ " "
blilations-Certisikat zuhaben vermeinen, sich ft gewiß zu melden, unD ihre c.llfaNlan«
Rechte vor vielem k. k .Stabt ' 'und Landrechte auszukragen haben werden, als im wi»
bligen nach Verlauf dieser Frist die Tödtung und Außerkraftsetzung desselben mst lvci^

Lültach am 4. I u n y l 3 l 9 .

Amortls^tions - EdM. ( )
Von dem k. l . S t M - und Landrechte ili XralN lviro bekanre gemacht: Cs sey äöer

bas Gt-uch des Valentin Wrayer, Sakt-,stey-Meßners b y der Domtirche allbier, in dle
Ausfertlgung des Amortlsations. Edlkces hinsichtlich des angeblich in Verlust gerathenen,
von dem Vlttsit l l .r an den Dr . Joseph Lusner, KuratoV üä clcNun der minderjährige»
Maria K,ssov»tz, Sliftockter des Biltsteliers lautenden Schuldscheins bd. Laibach »9. De ,
cember »80T in t^du la to eoäei^ auf die ,.lZ Kausrechtshube in der Krakausud Urb.Nro.
H7 und Haus Nro. 69 bey dem Gru.-^uche der D . O. R. Kommenda «a»bach pr^ »6Z ss,
Z5 kr. » 4)7 dl. a F Procent gc>rilltger worden, daher tann alle jene, welche aus was iw«
mer,ür eintmRcchtsgrunSe auf dle,e in Verlust gerathene Gchuldurknnde einen Ansrruck
zu haöen vermeinen, lhre allfälligen Rechte hierauf s» gewiß binnen 1 Jah r , 6 Woche»
ui.t Z Tagen vor tzlesrm k. k. Etadt . nnd i.'andr,chle gellend zu wachen halxn werten, als im
«ldrigen aut wetteres Gesuch des Bittliellers nach dieser verstrichenen Amorllsationsttiil
der vorbemeldte «n Verlust geratdene Schuldschein rücksichtlich des darauf befindlichen a ru l l l ,
buchllsen Intabulattons'Zertl i jksts vom ^ 9 . December «80! lür null« kraftlos und ae«
tödtet erklärt werden wird. »

Laibacham ^ . Februar »3»^

V o r r u f u n g s . Edikt. <^)
V o n 1,em k.'k» Stadt« und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht: Cs l>»

'Von diesem Gerichte über das Gesuch deS Herin Anton v. IUiaschitsch, cw p l a ^ .
^ . M a y l . I . und die diesem Gesuche beystimmend von dem D r . Raimund Dietr ich,
als aufgesieNten Kurawr unterm 22° des nähmlichen Monaths und Jahrs anher erstat«
lete Aeußerung in Bruders Herrn
Kajetan v. Illiaschitsch, qeweftnen Kadeteu bey dem nunmehr ausgelösten k. k. Graf
Thurnischen Infanterie»Negimente, tvelcher indem Feldzuge des Fahrs 1795 nviichen
Finale und Savona schwer verwundet, und auf dem (^hlachtfelbe dem Feinde über«
lassen worden sey,, soll, gewillrget worden. Er Herr Kajetan v. IUiaschitsch wirH
daher dievon mittels dieser öffentlichen Ausschrift mV h ^ , iäeysatze verständiget, daß,
wenn derselbe -biuuen der »m Z. 277 des b. G. B bestimmten Frist von eln<m aan.
zen^ahnr^anher nicht erschelnen, oder dieses k.k. Stadtc und Landrecht von seinem

Laibach am 26. May l.8l9«

Amortisntions - Edikt. s>?)
^ o n dem k. k. Stadt-^und ^Lan^echte in Krain wsrd besannt gewacht? E« ft«

über Ansuchen d « Franz ska^Schebenig, i« früherer EH3 Fuchs, in die Amortis^u««
des am 20. Iäner i « l a in hacken des Anton Nußdorfer, wi^er Franziska ssuchs,
wegen schuldigen 70 fi. von dem damahligen Stadtgerichte zu Mö t t lma gescl-övsten,
i n v i ^ ?x>cn!i<)ni5 am 3n. März ^ 8 i n aus die S t . Katbarina ^ ü l t b,y M ö t t l n g
«ntiduttcten, und anyebl'ch in '>erlusl geratbe«en Nrtbeils in »Nücksicht des daran
befindliche», ^ntabulatlons-Cert.ftkats gewtttiget worden; daher dann ole jene, wel«
che auf diese gedachte Urkunde einen Anspruch zu babe.» vermeinen, aufgesorbertz

werden, solchen bmnen 4 Jahr , 6 Wochen und Z ^sgey lv a«viß por diesem Geruch«



M 5e anzubr!"gen und geltend zn machen, als im widrigen nach Verlauf derselben auf
M lveiteres Anlangen der Eingangs erwähnten BitlsteNerin gedachte Urkunde rncksichttich
M des daran bem,dliche:, landtäfiichen Certifikats für getödttt und vernichtet erklärt w i ^
U den würde, k l̂ibach am 5. März 18,9.

U " ^ " " ^ " ^ " Amor'tTftuions - Edlkt. (Z)
M Von dem k. k. Stadt . und Landrechte in Hraiu wird über Ansuchen der Eheleu»
U ie Johann und Elisabeth Lukanz bekannt gemacht, daß alle jene, welch« uuf die von
^ den Eheleuten Johann und Maria Orlttsck, an Ferdinand Wergant, Kunstmahler,

unterm 4. November i?65 ausgestellte, und den Zo. Iäner 1766 auf das der allstäd-
tischen .Oült suk Nectif. Nro. 264 zinsbare, tn der Nosengasse zu Laibach Eonscr.
Nro ic^ gelegene Hans intadulicte Schuldobligazion pr. i5t> fi. einen 3ln prl,ch zu
Haben vermeinen , selben binnen der gesetzlichen Frist von 1 Fsdr, ä Wochtn, I Ta«
«en vor diesem Gerichte so gewiß geltend machen sollen, als im wdrigen obgedachte
Schnldrbligation nach verstrichener obiger Frist auf der Bittsteller ferneres Anlangen
ehne lveitecs für nuU, nichtig und kraftlos erklärt werden würde.j

Laibach am »9- Februar i8»9.

_̂_ ^Aemtliche Verlaz^barungen. "^
V e r l a u t b a r u n g ( l )

Erledigte Hauptschlllgehülfenstelle zu I ^ r ia .
M i t dem hohen Ksf^m.nerdekme v. lZ. v. M . Nto. lZy/3 ist der Gehalt eines an

der k. k. Hauplschule zu I c n a anzustellenden Gehülfen auf ben taglohn von 20 kr. M . M .
festgesetzt worden. Der Konkurs zur Beseiju,g tiefes Postens wird daher uno zwar bis
auf den 1 l . k. M . Ia.ier sestgl,?«!'. ^

I^.e Il'.dividueu, welche dei.ftlben zu erhülttn welschen , l>aben ihre an das löbliche
k. k. Ber<zl>bei-.,mt nl Fdria stullsii'len, gchö>i,q g?stemp?!len und mit den erforderlichen
zxld^goqischen und Sitttnzcllcjtnssen versebenen Bittgesuche längstens bis zum »>. Iäi'.er
l̂z»c>, beh.dei' k. k. «sck'lli'litslksS«Aufsicht zu Id r ia ei^nireichen.

Vom bischöfi. Konsi-iori^m Laibüch am 10. December 1819.

A u f f o r d e r n n g. ^s.q)
Von der k. f. illyrischen Zoll ? und Salzgefallen- Adminiffrat'on werden w«der dec»

Fuhrmann Paul Nabislovitz , angeblich im Zllltngthale im <?ö.igreickve Unqarn unter
der Herrschaft Petschnig ansässig, jene 3 l 3)^ Wiener - Ellen englischer Manchester,
»elcken derselbe in Trlest erkaufte, unter die Waaren-Collien seines Waqens verlwrq,
und bey dem Gränzzollamte Optsckina, wo selber bey dsv am 22. Apr i l l. 3 . gepflo-
genen Amtshandlung vorgefunden worden ist, anzusagen unterließ, sonnt einzuschwar-
zen versuchte, in Gemaßbeit des ».<?., 86 . , 8?. und » o . § . des höchsten Zollpatenls
Vom 2. IHner l?33 und des f. f.- illyrisHen Gubernial'Strafrerscharfungs Ei.cnlars
vom 29. I u l y , 3 l ^ nicht allein in Verfall gesprochen, fondern er Pau l Nadislooitz
wird auch ^um Verluste des bereits erlegten doppelten Werthes dieser <, 3H4 Wiener
Ellen Manchester, die zusammen auf ,5 fl. 52 1)2 kr. von unpartbeyischen Gachver,
ständigen geschätzt worden sind, im Gesammtbetrage von 3 i si». ̂ 5 l r . verurcheilt.

Paul Ravislooitz, welchem diese unterm / l . I u n p l. I . hier»rts geschöpfte N»tw»e
»l» fälschlich angegebenen Wohnorts nicht zugestellt werden konnte, w4rd sonach auf-^
gefordert, innerhalb der Frist von 12 Wochen von dem Tage der dritten und letzten
Einschattung der gegenwärtigen Notion in dieses Fntelltgenzblatt an gerechnet, wider
»btges Erkeimtniß entweder im Wege der Gnade an diese Administration zu rekiniren,,
»der aber die hiesige k.k. Äammerprokuratur bey dem k. k Laibacher S ta tn -und Land-
eechte zu» ?lusfuhrung des Rechtes zn belangen , wie nicht minder den beym oberwHH»-
zen Granzzollamfe m i t s ft. i5 kr. zuviel erlegten Strafbctraa gegen Quittung, zu er»
Ksden. wtdrlgens nach unbenutzter Verstreichung gedachte, Frist von 12 Wochen nach
We»schr<st d « A . 3 , O. mit der Vertheilung «nd Verrechnung des K,ntrebandes, und
Hmsichtlick des oesagten zuviel erlegten StrafbetraZes nach bestehende? Vorschrift ohne,
»eiters sürgegangen werden w,rd. > ^ 'v >

HWdach am »3« Nooember l8»H«
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^ ^ ^ ^ M W Vermischte VerlautbaruMM ^ ^ ^ ^ M W D
Feilbiethungs » Edikt« ( l )

lNa», ber k. k. Verbr icht« 5 Substitution zu Laib^ch wird kiemit bekan^ ssemachf, Haff
^ e r Zacken des B e X der Herrschet Ridmannsdorf vom .3 . Ocl°»er . 8 , 9 ' «
! r R e N c h e des Pau K wider Primus Pess.ak, Gewerken zu Kropp, wegen schul.
! ^ - n .2 ss c- / c d « Keilbi thuna des dem Schuldner gkbörlgen, zu Oberkrovp be.
N c k e n /und'Dnnsta in N Reibewoche genannten

Uuftündunß nicht annehmen wollten.

A n m e ' r k u n ° g . ^ B e ^ kein Kauflustiger erschienen.
Laibach den l . . D^mber »8'y.

N a c h r i c h t . ( ' )
Das bochlöbl.k.k. Marine- ^ i ,mand° macht öffentlich bekannt, daß unterm 3" . De.

«,mb« d . ? . r?m qewöh schell Arsenal-S.. le die öffentliche Versteigerung des Bedarf!
! ° ro"e Me^ l le , welche zum'Ditnst dcr Mar.ne bis zum Z°. Apri l des künft.gen Mt l l tHr .
^akrs »320 acliefert werden müssen, vsc sich gehtn w,rd. . . « , ^ .

Die Bedmqmssl der Herslelg^rung, s, wie die Fiskalpreise können bey der W a l - B e »
hörbe, welche davon in sse nnniß q?fttzr ist, elnglsehen werden.

Venedig den 30. Nooember ' 3 , Y ^ ^ General-M.jor Commandant der k.k. Marine.
Unterzeichnet Coninck m . ^. ^

»^» >» , >

^ . ^ ^ , l.wrns' '̂ 0. o^cemdw p^^n^o venwro 8i apiira 1 ^ t a ^dbi i^H

iiliil,cito Ccininck. na. p.

K u n d m a c h u n g . s») .
Am "? Deeeiis>ee d- I Vormittags um .0 Ubr werden in der hl t^en Mllttäs.Ober.

O^°!7u, 3 »7»!^, ,^ '°l,.,d, M»n..«°. nämlich für t«« Qu«>! ° °« . . z.dru.r

aekörrte Zwetschken, Zlcker, Kü nmel, Wachholderbeer. weltze Va.le . ^ t " "
lrennme^l« L^er, alttc Wei« , W.uuss'g und Braudwem-
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EZ werlen baher a!l< Erzeuger und Gewerbsleute, bie obiqe Attikeln liefern wo??n,
tziemir vs^gelaben, sich bey der am 2?. December d. 5« ablehnten Verderben Nus^io!,
im bestinnten Orte und Ktu^de ein,ufi^d?n; dabey wird ^so l̂ei b ; l̂ ikrer Ailfm^nfer^nq
bekanntgegeben, daß die ?iefer.l!i^ an Niemandei'im Ganzen llberla^e,, sofern die o?-^s^sle.
dehnen obbe-üi-fe lftt'oi'derni'se dergestalt werden lmtirt werden, b'5 i^r- Lieferung, Hi?j?.
nigen öbernehnen können , wel.-tze diese Artikeln selb!? erzeuqen,. oder. siH mil ikt'c.i H?r-
kauf u-imittelbir a^ede^i; aub ist daS M l i l ä r . Oberkommando izeiliigl, verla^Ilche ^G^,
lverbsleute und Produeeulen von einer. KaulisisleMn«, zu entheb?»'.

V ^ G e i l e r e s k. f. M l l i t ^ - G i r a i s o n s . Spitals zu
Lsibach am »,?, December ̂ 8 '9.

Quar t ier -Mchr i i> t . ( ,)> ^ '
Es ist auf künftigen Georgi »820 aus der S'° Peters»Voriiabt nackst der n-l,m ^"s l -

cke-im Hause H îd Nro. »7 eine Wohnung i.tt ersten Stocke^destefs'iid a îs <? ^ imme^ ' l -
Küche, , Opeisgewölb un^ 2 klein- Keller.-,u vergeben. Das Nähere: e r^hr t 'ma i ' lm
Hause suj)Nro«.»3 ezendasel^.,bey del^Hauseigenthumlr^ '

Golv und-Suber-EiMslMgspreise bsi dem k. k, Einlösnn^s^lmte zn LaibaH.
I n n - flnd auSländlsches B ruch - und <l'agamer.t, dann^ausländlsch,'^ St.iuc;el,ci"ld
, gegen k. k..einfache Dukaten die.Markt fein . . >, ..' 362 fl. — k l .
I u n - und. o.'üslaudisches' Bruch- - und Paaa ne»t, bann. ausla^ndls/^es
^ Sta^.g<nsil'>er gegen kouventionsmaßi.)e^Oilbe.münze, dle.Mark fc in:-

IznBehalte von 13-Lotb 6 Gran, und dclcäber ftin . . ° 23 ss. 36 f r .
- ^ . unter i3 Loch 6 Gro.u,, ewschlüßl^ ,2 Loth sein. . ° 22 . 32 -
" . unter 12 Lotb> etnschlüßiq 9 Lorb 6 Oran fel^ . . 2Z - 28—
— unter 9 Loch 6 Gran,,einschlägig 3,'L^tb ftln. . .̂  23 - 2 .
— unter 8 Loth fein.- . . . . . . 2 3 . 2 a .

Laibacher- Marktpreise vom i l». December 1819..

G e t r a i d p r e i s>. s V r o d ^ l M ^ ^ i V d ^ s ^ ^

Mederöstreichischtt A l Z ! D Für dsnMom«Dec.!'G^icht^^ ^ ^

^ ' ^ si.lrr.j'fl";fr,z'si"sk" .̂  ^ ? ? L ) 7 j ^ 7 ' ' ^
< î  Wiiitz«« , . . 2 /;8j .: ^ o l 2 32! Mündsemmel . . l - ^ s / « ^ 2 ^?>? '

Knturuz, . . ^- — « . . , - ^ ^ ^ ^ _^ — 9 ! ^ . ^ " -
Korn, . , , ». 1,-3^! Z 'io t 26 ,ord.Semmel . . —̂ y ^ , .,^ '

. Gersten,. . . . . . ^ « d^o . . - 12 «. , " !
^ chlrs . », . f - — ,l ^6 —l Laib Wsitzendrod . 1 ^ z '
k HaMn ' . . . — -^- ! - ^i, — > - . detto - . 2 , 8 — ß ,
^ Hsib^p » » ' ^ ^ , z - 4 — . ' » ' ' ' kä ibS<bHrsSizenbrod - 2 7 3^
l ^ ^ !̂  " ' ' ' y ss l- !, d e t w ' ° 3 ' 2 2 — 6^

^ A s . l '1 ' > .;DLeMaaßgutts Bier — > ^ j — l.>i, ^



^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Vennischte Verlautbarung« ' ^ ^ ^
Wonufüng ter Refrutilungsfiüchtlinge aus dem.Beznke RatWnnsdvrf. ^ . ^

Von der Bezirk^obri^keit Na"dmann5doss werden »achstehende Nekrutirungsfiülhtlmg?, l
Mit dem Bedeuten vorgeladen, sich binnen 5 Jahr, 6 M M n und H.Tagen bey ditzser Be»-s
zirksobrigkeit über. ihr Nichterscheinen persönlich zu rechtfertigen, widrigenb sie nach sruckt-?
lsser Verstreichung dieser Frist n«ck den A u ^ < w ö W m ^ ^ r f ^ i ^ n und hoher Gnbernisl« !
Kurrende vom 20. Juno »815 Zihl 6ZZ5 behandelt,, ldr allfäll'geH Vermögen in Beschlags,
genemmen, von jeder Grundbesitzübernahme und G^werUfterechdiMt ausgeschlossen, auck ^
«ller Orts als Rekrutirungsfiuchtlinge verfolgt, tey^ihrer Einbringck'ß ,aber lvldtrisie n«ch <
den bestehenden Vorschriften verfahren werden wird. l l ' ^ . 5-«.-^ ^ ^ ' i

Fort« Vor.und Zunahlmn ' . " - ' ^ H a u s n l , i . /
laufen- des Wohne»k: - " .^ . ^ M ^ Alter,
dc Nr . Vorgefordkrttn. . ^ M nci.> '

V Joseph Legat ^ ^ RadmannshD'^ ' ^ ' M 2^ l ^
2 Mattheus Wohinz ^..,. . ^ j Oberleibnitz ; ' ^ ^ , . .'̂  2 ,5»
2 Blas Nohinz ^ ' i! Umerleibnitz ^ . ̂  ' ^ H »4 ^
4 Joseph Mescheck " PormaM 20 -
5 Andress Gmolley ^ Lanzovo '/', .. .̂ »>, ^5 .
0 MathPs do. ^ — ^," ' ', ^ " /
7 FranzlMurniq 1 ,..«: " ° «.-l ,'?e . ,^s 9̂»
8̂ GteMn KrisioMfch 7 , H ! Doscht^e ""' ' ^ . ^ " ^ , !

1: Oregof Füster _. ^ V̂'̂ .' ' ' ^ " ^ ' '̂I I'
.2 MckH: ^Hoberl , ' Mljckacsch^. ^ ^ ^ , ^ ,<T ^
14 V^rlis. P " ^ r ._ ß Kerschdorf , .^ ^ ^ ^
»5 Blas Polz^'ä'nig ^ ,' l- '̂lten^ .... '^. . ,̂ HF 1 ^ l,
^ Anton Pe^.lschiisH ... -! ^ r o ß g u M e y ^ ^ . ^ - -^ ^ ^
^ Hi°r<Nesch ._ ^ Möschn.ch ^ — ^ H ^
's Franz^'ener - > ^ . ^ - ss«^> , ^ 5 A

20 5.5,,omäs Psck«r Bs-siach ,, z .^!. ^ ^ ^ l 28 z

2,2, ^ Thhülin Ecbivitz .,. j — " ' . ' / ' / '2H, j »«/

24 ^ Andres Gril, ä - ...,^ . ' H ^ ^

29, ^ Franz ßwep,fel ^.'.'^',^H ^ ."7 . ja '^7 '« «..H l ^

i Z/i j ^ftvb G^wschw^^N.<3 AfHM^'? ö^"H 3
.-Ẑ  j I/ob An, ^- - -^.^.^ , ; H i ^

(Zur Beilage Nro. loo.) ^ " ' " " " " ^ ^ " ^



Fort« Vor-und Zunahme» ' . «. .
laufen- des « ' ^ , 3 ; Wohnort« ^ " s ^^^.
de Nr. Vorgesorberte^. ' ' " " " -

Z6 Anton Aschmann S t . Luzia 5 2g
37 Franz be. «», ̂  ^ — 26
Z3 Georg Ianz PHsodllsch » , 4
Z9 Jakob Fanz <̂  — — 22
40 -Michael Suppan» ^ k ! 3 3 ^ 2 ^ ^Lofckach -«»«3??^!" ,4 24
41 Simon Kozzan " ^ -— 24 22
42 Michail do. ; «^^ —. zg
43 Lorenz Praprotnig Praprosche 2 26
44 Anton Menzingee Unterottok g 29
45 Joseph bo« — — 22
46 JosephIusgelle . . ^ . ^^ ^^
47 Andreßs Nlack.r. . . ^ . ^ . i - ^ 4 27
4s Matthkus Furcjelle " — 22 HZ
49 Blas Poqatschee. Verbrach 6 24
H<» Blas Sckebath i Goritz« ' 19 ZH
F>^ Jakob do. > >-> — 29
Fs Valentin do. ^ - " — »H
Z3 Loren« do. — , 9 2 »
54 Franz Rößman» ^ - Neubors », 37 -
H5 Franz Iallenn Hlebitz 5 20
.56. Joseph legal Vigoun ,4 -Z
57 Michaifl so!-oschitsch — 8F 2»
58 Anton: Gispecm — 4 2 »
69 Andreas Bssckitsch — 24 22
60 Jakob Kr'stann » ' 6H < 2»
6» Anton Kristann »» - ^ 20
6z Mattheus T^omsscholl^ » - yo 2Z
63 Vickael Außenes' — 46 22
64 Marbias Peenatsch -? Z2 2 ,
6F Georg Gnoy Politsch l , ! 23
66 Jakob Autzeneck — 23 2,
67 Georg Dogtlüig - « « » 2 ^
6z Jakob Sebemchee Smokuts h ,F ^4
69 Lore z do. » — i,o
7" Joseph do. > - — 20

! 7» z Andreas Mull y ^ - " 2^ .^
7 ^ Tkomas Nail"i< — 3> 2!
7Z BartbIlmä Grisz -< >l- 22
74 Andrea« KoUNltschee - - 2, 27
7F ' I i fob Gril, — ^ , 2 ^

: 76 l Valentin Triplot , . . Scherounitz »Z z«
^ «, , " Doma« d». . .> . . ' . ' ^^ / . . , — »» ,^

78 - O l̂ttheus A m b r o W M ' ^ ' Doslovitsch 7 3,
79 Anton do. " ^ — ^ . 23
z„ Markus <k"afel — Z 2,
8l IoMMman« - 9 20
8 , O^rg lriplst Moste «^ z,



Fort« B o r - u n d Zunahmen ->. .
laufen. des Wohnort- A " ° Alttr.
be Nr. Vorgtforderten.

8Z Bl^s l^molley Rresnitz » ?c>
84 Ioskp^) Volley Sludentschltsch 5 2z
85 Simll'i Kobraß Velben »6 Z2
86 ?l<1t0N dv. - " »-» 2s,
«7 Mattheus Douschann Hraschach 4 zy
88 M n t ^ x s Tautscher Hgsdorf 29 2»
89 M'chael Ieralla Roulhl 4 ,9

V l ^ » u n . <»)
Von t's B',''ksobriake,t O^lsch^ch werden «achstehenoe ZiekratiranasssüH^in« bie»

y'it edcktal ter vol-gefodert. »",.^.».,.3, p.r

V o r . und Zunahm . H'' 'k Wohnort. N ? «

Tbvmas Gnesba vZ Golldwerdu 27
Maltkktis Kosamtkiig 2Z — 2Z
Andre Malter ,y Ct^n^schitsch 26
Georg Roßmann 2F — ^8
Mattheus Tomme 29 — 20
Martin Premosche Zo — 2a
Gcorq Kosamernig Z Gunzle ,8
Vi l int in Grom ,F Duos «»
Blas Vatnig - ,4 E t . V t i t 9
Mattbeus Pottoltk 37 Dlanle 22
Johann Gkerl 47 ^ r - ,8
Joseph Mercher ,0 Mod 2,
Usban Orlefar Z? Eckl,b« 20
Matt^ns Wilouy 8 Evv'jlk 22
Gevi-q Wukvutz 8 — »6""
Lukas-Musoutz 8 — ! ,3

Difselb,» l»af.en si<b binnen drey Monatöen vom Tage der gegtnwättigen Uorslifung
«or dieser Bezirksosssisskeit uber'hr Nickter scheinen so gewiß perlZnlich zu rechtfertigen,
wldrizens nach Verlauf dieser Fr,lt ,h? anfälliges Vermöge« in Beschlag genemmen, und
ibnen weder der Avtritt e,nes Grundbfsitzlß, neck eines Gewebe gestattet, sondern sie
aller Or^n als N?krutirungsfimttllnqe verfolgt, und bey ihrer Einbringung »lach zen be-
flehenden Vnssck'sislen werden bekandest werden.

Beziskiobriqfeit Hlrrfckaft^Oortsch^ch <,̂  29. No^<^b?s »?'<?.

9/mottisatiens, E d ^ ( , )
V ,n dem Bezirksgerichte Mlnkenderf wird übe» Ansuchen Her 3ipv°l,ni<, »erwitwettl»



M e r l i n , , a l s Vorm5nderin der minderjährige» Allenka Schars, nun vereblichtt« Mntzarb,
einverstä«^l:ch mit dein Mitoormund berselvn Florian ^ p o r n , oulgo Ieruazh oon M i n -
kendorf bekannt gedacht, baß alle «ttue, welche auf den angeblich in Verlust gerathenen^,
zu Gunsten der Al̂ enka Gchar», s i id äa t c ^ / . Apr i l »^>H zwisben Anton Ptterlin sel., ^
als Vormund der gedachten Menka Scharj und dem 'Peter Lükan oon Ilöanou gtscklosse- ^
uea, und sm »4. N l r z i .3 . ^ a-u/ die i«r Herrschaft Winkendorf «:id Uch^^Ncü. ZHs
zinsbaren halben Hübe intabulircen Virgleich pr. i»o fi. 7 ,^2 kr. Hochzeitkleidung und
Bettzeug aus was.immer für einem Nechtsgrunde einen Anfpruck zu machen ve?meinelr,
selben binnen » IKHr , 6 Wochen und 3 Tagt!, vor diesem Gerickte so gewiß geltend ma>
Hen sollen, als iö» widrigen nach Verlauf dieser gesetzlichen Frlst »bgedachter Vergleich in
Hinsicht deS darauff heftndlichT« Intabulatiens-Certisikats vom ,4 . M>lrz l 8 l 6 auf f«r„e« .
res Anlangen der B,tt«^ller ohne «eiters fllr nuü, nichtig und kraftlos erklärt werden würde. ^

Mintentzorf btn »2. November »8»9. ^ ^ c 3

B e k a n n t m a c h u n g . ( , )
Dea 24. DeeeMbkr^lZzy'Vornliftag um 9 Uhr werben in der Amtskanzley der Kom<

«end« Laibach nackbenannte herrschaftlichen Fischwässer^ als
der Back Tuinza bey Oberlaibach/
die Fischerey in den am Laibachfiuße liegenden Seitengräben Proproschitza, ^ V ^ k e , mib

denen ^Fischteichen am. Mayelhofe-lN der H l a k W ^ ^ ^ ^ ^ ^ . ^
l ie Fischeren ln dem iialbachssllße von-der Gt..Petergbrücke bis zu der Vlllhlwehr b:y der

Gcaatsherrschafl K^lttnbrun, unt ; ^
bie Flscherey in dem Lalbacksiuße von der erstgedachten Mühlwehr biS zu der unter der be,

^ ?. sagten Herrfchaft stehenden Brücke, fett »>. Iäner 1820 bis letzten December »822,
' nähmlich auf 3 I«hre in Pacht ausgelasseil, wozu dce Pachtlustigen zu erscheinen freund»

Kckst eingeladen werden. . -
Kymmends Laibach am »a. December l Z ' p .

^ Von bem Bezirrsgeriltte Ka^ttnhru^n nn» Thurn zu Lalback werben über Ansuchen tzes
Herrn D t . Joseph Lusner, ssurä or^der ^ a i h l a s Gest,ntsche?scken Kinder zu Gossintze al-
le jene, W?lche auf d'n von Ä l ^ l i n GsHintici>?r (Gastinzer) von Gostlnze, an dem Lorenz
^entscheq (?en,ek) von Oo^sku, unterm 2 ! . Mär , »308 über 4Fo fi. d. W. bey der Herr.
schatt Glstteneg auSgest,alei, am^äf'ml'chen Taqe auf die ,u Gostinye liegende, obbesagter
Herrschaft zinsbare Hofstatt intadulllten , v^r^zlich in Verlust gerathenen Schuldbrief auS
was immer für einem RechMrund: Aifprüche »" machen vermeinen, aufgefordert.'selbe
hinnen , Hatzr, 6 Wochen und Z.Tagta jagew^ß vor diesem Gerichte geltend zu machen,
als widriOns b,eser G^ulbßsi>f fnmnil dem nMelZ desselben erwsrdenen Gatze, nach Der»
lauf der Nmortisat?»''sttitt auf ftlneres Anlangen des Bittstellers ohne wetters für nu l l ,
Achtig uch kraftlos erklärt werden w ü r ^
" Bez,rksgerlcht s«lrenbrun und Tyurn zu kaiback 2m 8. November >3>9.
^ ^ ^ ^ ^.^ _>__»—_—»—>^^_». _^»,. ^̂

Von chem Bezlrtsgerlchte <alte >bsl»n u,!d Tdxrn zu Laihach w«rden üoer Ansu^ev des
Herrn D<< Joseph L'lsner, Küs^toss der Mi t lnas Gostintscheri^en linder zu Gestintze»
alle jene,.welche, auf. den von M ^ r i n GostlNlsckes von Gostmye am 9. MFs, ,8oy be."er
HerkßhasiSlHU,neg ausgestellten, am nät)mltck,en ! s ^ auf dl? ,u Gcst^ntz, legende, cer
besagten -tzerrschaft zinsbare >.iI H'be »nlabulislen, an Gsspor V'dmar ?on ,^mfnza lau-
teyden, durch Etssion vom 6 . ' I ä " e s ' s - 8 a„ ^ore,', ^snt'^tg von Döusku a.fls"gt,n, vor«
geblich in, Verlust gerat^n^n Orlgmalsckuldbs'ef pt 50a fi d. W. a,ls waS immer für
einem Ne^tsgrunde Ansprüche zu machen vermein?«, a^fgeford^'t. »' lb« binnen 1 J a h r ,
6 Wocben und 3 Taaen fogewiH vor diesem Gerickle gellend ;n mackfn . als w<sriqens die«
ser Schu^M ' ie f ^nmt ^em mUttls desselben auf die obbenannte ^ I Hübe erworbenen Ga»
tze nach Verlauf der ges?tzl,chen F^lsi auf ferneres Anlangen des Bittstelle:s ohne weittts
für n u l l , nichtig und kraftlos erklärt werden würde.

Bezirksgericht Kaltenbrun und Thurn «u Lsibach sm 8. November »3«9»



VorrufunZs, Edckt. (3)
Von d'r Bezirksobeiakeit Reisnitz werdln die bey der bießiähllgen Restrtzeste3lt»g be°

zeichneten Rekrutirungsfiichtlinge, a,s: «>-<--^ <. . ^
Ant»n Gchiindra lo Fahr a l l , von Pölland Haus Nr?. , 9 / Plärr Re,fmtz, Herrschzst

, Auersperg, Neftrvemann vom Ial ire , 8<3 ,
Peter Eskraischeg 2Z Jahr altvon Kotte/ Haus Ni-o. — ^far? St.Gregor Herrschaft Ortenege
Johann Arko 2^ — D»,"!- — — 5 — Neifnitz — Neisnitz,
GeargKoyatsci>itsch2o — Iellnoitz — — 7 — Soterjchttz — do.
Fran, Plevel 2 / ; — Retfnitz — — " ! 2 — Re.sNltz — do.
Johann Gabnik 2? Sadnkke 5 - Gt . Gregor - O"/neg,
MathiaAdamizh 23 —Großsl ivi tz- — 4 — ^'sckitz — Auersperg,
Veter Woitz 2a Niederdorf— — 85 — Nieterdorf — Re.fnltz,
» i t dem Beysatze vorgeladen , daß sie sick in Zeit von sechs Monathen in diese Amtsk«n,<
sey so gswiß zu stellen, und über ihre Entfernuna. zu rechtigen haben, als selbe jonstens ai«
Auswanderer behandelt, ihr Vermögen consiscirt, und sie im Betretungssalle zum Mi l l»
t<r «kaegebtn werden.

B?,irksobrigkeit Neis«itz am i . November »8ly. .

Versteigerung einer Hübe. (Z)
Von dem Bezirksgerichte der Staatsherrscbaft Lack ,vir^ bekannt gewacht, baß

auf Ansuchen des Herrn D r . Mar im i l i an Wurzbach , Kurators aci ac tu in des min«
derjahrigen Mlchael Grochar, wider Lnkas Nother in Studenim, wegen scbuldige»
23Z fi»^« kr. M . M . sammt Nedenverbmdlichkeiten, in die erecuive Feilbiethung
der der Staatsherrschaft Lack sud Urb. Nro. 1606 zinsbaren, gerichtlich auf 804 fi.
»5 kr. und mit Ansaat und 5nnäo l n k m c w auf 8»/; fi. 27 kr. gesckatzten Hübe des
Lukas Nother, in S tuden im , H . Z. 7 gewMiget, »nd hiezu drey Termine, nähm«
l'ch der Tag auf den »o. I ä n e r , ?. Februar und 7. März 182a Vormittags von 9
b<s 12 Uhr im Orte der Hübe !m Hause des Schuldners mi t dem Veysatze bestimmt
worden eye, daß, wenn die Hübe sammt Zugehör weder bey der ersten noch zweyte»
Feilbiethung um den (Zcbatzungsbetrag oder darüber an Mann gebracht werden sollte,
solche bey der dritten auch unter der Schätzung tnndana.egeben werden w i rd .

Die Verkaufsbedingnlsse können bey diesem Gerichte eingesehen werden.
Bezirksgericht Gtaateherrschaft Lack am Z. December 5813.

*^ ' Versteigerung einer Hnde. (3)
Von dem Bezirksgerichte oer <5taatsherrschaft Lack wird bekannt gemacht, daH

auf Ansuchen des Herrn Dr . Mar imi l ian Wurzbach, ( ^ m ^ w i i ^ aä ac tum des Md>.
chael Grochar, Valentin Grocharschcn Universalerben, wider Urban Pogatschnig, im
Docfe Knapou, wegen lant Urtbeils dd. 20. December i 8 l ? an Zinsen und Nechtsko-
sien scku^digen 8» ft. >î  kr. sammt Nedenverdindlichkeiten, in die erecutive Versteige-
rung der der Staatskerrschast Lack 8nd Urb. Nro. »917 zinsbare,,, gerichtlich ans 5>4
f l . ^c»k>. «nd mtt Ansaat, Vieh und Mayerrüstung auf 538 fi. 38 kr. geschätzten Hu«
be des Urban Pogatschnig, in Knaoou H. Z. 1^ gewUligel, und hiezu 3 Termine,
»äbmlich der Tag auf den 7. I ä n e r , 4. Februar und 6. März 182a Vormittags von
9 bis »2 Ubr im Orte der Hübe im Hause des Schuldners nnt dem Veysatze bestimmt
worden seyen, daß, wenn. die Hübe sammt Zugehör weder bey der ersten noch zwey>
ten FeNbiechftng um den Sckatzungsbetrag oder darüber an Mann gebracht werden,
H l l te , solcke bey der dritten auch unter der Schätzung Hindangegeben werden^würde.

Die Vevfaufsbedingnisse sind bey diesem Gertckte einzuseben.
Bezirksgericht Staqtsherr>chaft Lack am Z. December 1819.

Vorrufung der Nekrntirul'gsssüchtlinge vom Jahre ,819 im Bezirke Lack. (?)
Von der BezirksooNgkelt k. k. Kammeracherrschaft Lack werden die Rekrutirun^s«

Flüchtlinge «« , ^
Matthaus Mroule von Wresenza Nry. i 5 ,
Andre Gollob aus der Stadt Lack Nro, 8?, -^
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lu?as TautsHer bon GoUiza Nro. s ,
Xbomas Tautscher von GoUiza Nro. 6 ,

' Jakob Erschnoschnick, «ekte Albrecht von Sadobie Nro. 3 ,
Iern l Mrack von Sadobie Nro. 4 ,
Johann Staarmann von Hosta Nro. , ,
Walenlil> Tscharrmann von S t . Barbara Nro. 2 , ,
Iokpb Tscharrmann, von St . Oßwald Nro. » i ,
Urban Oblak, von Zauchen Nro. 3^ ,
Primus Dobniker von Rctetzle Nro. 14 ,

^ Georg Ackatschitsch von Iamnig Nro. 7,
Andre Podobnick von Savoden Nro. , 0 ,
Mart in DebeUack von Vissokim Nro. ^

mU dem Vedeuten vorgeladen, slck binnen Jahresfrist vom heufigen 5age an, bey
dieser Pezirksobrigkeil persönlich zu stellen, und über,kre E!,twe!chung zu rechtfern«
«en, als widrigen« nach Verlauf der gedachten Frch gegen dieselben nach dem Ilchal-
<e des Auswanderungs-Patentes verfahren wurde.

Pezirksobrigkeil Lack am 3. December l s ig .
^ V e r l a u t b a r u n g . s?)

Von dem Verwaltungssmte der Kammeralberrscftaft Zeldes wlrd bekannt qe«
«acht, daß d«e Fischerey in dem Veldeser-i^ee, dem Wocheiner Saustcome und dem
Vrettnerischen Graben ans drey nacheinander folgende f.zhre, nab nllch seil ». Nov. m,
ber ,8l9 bis letzten October ,822 mittels öffentl'ä'er Verslei^erunD am ,6. k. M . Vor»
mittags um 9 Uhr in det hiesigen Amtsfanzley verpacht-t iverden wird , wozu die Hackt«
luftigen mit dem Beysatze eingeladen sn,d, daß e? denselben unbenommen bleibe, di»
«Vachtbed'ngnisse täglich zu den gewöhnlichen Ämtsstn"de„ hierorts einzusehen.

Kammecalberrschaft Veldes am 25. Novc ber »8»9.

^ ^^" ' Vorladung der Karl Iugvvitz'schen Verlaha,npcecher. (F)
Alle, welche auf den Nachlaß des am 23. November d. F. gest«rbe«el, Herrn Ka,l

Il lgovitz, Stadtrichters in Lack, einen Anspruch aue welch immer lül einem Nech ss
i «runde zumachen vermeinen, haben solchen bey der üveV Ansuchen der bedmg« er,

klarten Intestaterbin Frau Maria Iugov'tz auf den ,7. December d. ^ . Vo, mittags
^ »m 9 Udr bestimmten Tagsatzung anzumelden , und geltend zu macken, ».»ldrigens d<r

Verlaß abgehandelt, und der erklärten Crbin emgean'woltet werden würde.
Bezirksgericht Staatsherrschaft Lack am Z. December ,5^9.

Feilbiethungs - Edikt. (Z)
Von dem Bezirksgerichte Kreuz wird bekannt gemacht: EF sey auf Ansuchen des

Valentin Kckibert, die erecutive Feilbiethung der im Dorfe tersain liegenden Reali«
taten des Valentin Tautscker, nähmlich der der Pfarrgült Mansourg unter Urb. Nro.
?5 dienstbaren, gerichtlich auf 333<j ft. ^0 kr. geschätzten ganzen Hübe und dsr der H .
-O N. Kommenda Laibach sui) Rect. Nro. 26? untertänigen, gerichtlich a«flc,27fi.
b kr. geschätzten halben Hübe, wegen schuldigen F»4 ff. 4« kr. c. ^. c. bewilliget wor«

^ >en. Da nun zur Vornahme der Feildiethung beyder Realitäten dle taqsatzn^ge»
- «uf den ,9. Iäner, 22. Februar, 22. März »820, jedesmahl Vormittags um ^ Üb^

»or demB^zirlsgerichte Kreuz mit dem Beysatze bestimmt wurden, dah, wenn d<esel«
Hen weeer bey d̂em ersten, noch dem zweyten Termine »m den Schätznngsplein au Mann
gebracht werden könnten , sie bey dem dritten auch unter der Schalung verkauft wür«
den, so werden die Kauflustigen dazu vorgeladen.

F«e Schätzung und die Llzitationsbedi»«niffe könn« in der dießortigen Gerichts- ^
lanzl^y eingesehen werden. Kreuz den 23« November 1819.

(Z) " "
Vo^ Bez'rksa"'lhle Krunv in Unterkrain lvird allgemein bekannt gemacht: Es sey

Ouf Anluchtn M Antte»5 Kvll«vitz, V»r«uM >» I,fteb GlMplllchen Kinder za Tö-



plitz, gegen Johann Gosobitsch, Herrschaft Gcadatzef Grnndunrerthan zu saal, wegen schul-
bigen 2Z6 st. M. M . c. 8. c. in die executlve Feilbiethung seiner Weingärten und Kaufe
rechcihube zu Kall, zusammen lm gerichtlich erhobenen Gchlltzungswerthe pt-. L ^ l fi. ge-
williget, und drey Tagsahungen, die er,̂ e auf den 29. November,, die zweyte auf den 27.
December l. I . und die »ritte auf den 27. Iäner ,820 mit dem Bensaye im Otte der
Zlealltäten angeordnet worden, daß sofern diese beH der ersten und zweylen Feilbiethung
nickt uin den GchäHüngswerth an Mann gedacht wurden, sie bey der dritten und letzlBn
auch unter diesem den Meistbietenden werden kindangegeben werden.

Die Zahlungsbedingnisse sind in der Kanzley zu den gewöhnlichen Amtsstunden einzusehen.
Anmerkunz. Bey der ersten Feilbiethungs » Tagsatzung Hai si^gar kein Käufer ge-

meldet.
Bezirksgericht Krupp am 20. October 1819.

Vorladungs - Edikt. , (Z)
Die zwey hiesigen Nekciltirnngsflüchtlinge Valentin Pichner, ohne Profession unh

^3 Jahr a l t , dann Joseph Tsckellinscheg, Knecht alt 28 Jahre, werden mittels diesem
Edikte aufgefordert, sich binnen 6 Monathen so gewiß beym unterfertigten Magissra-
te zu stellen, als slt im widrigen nach Verlauf dleser Frist als Auswanderer behandelt
und für unfähig erklärt werden würden, jemahls zu einem Gewerbe oder einem Grund-
besitz« zu gelangen.

Bezirksobrlgkeit Magistrat Laibach am z, December 1819.

General-Commando Verlautbarung. (2)
' Hur Unterbringung eines BescheUposten, welcher au5«.Ober.Off<ciers, ! vver.

lckmid. »a Mann von Wachtmeister an, dann «2 Beschell Hengsten und 8 Gebrauchpfer.
ben bestebt. wünscht man im Klagenfurter, oder ViNacher Kreise etne angemessene Un«
«e^u ss g<gen billige Bedingungen auf eine längere Neihe von Jahren in Miethe zu
«halten.

D>< W°hnm.g«. Erf°^>ß f«°.U«s«n P»st<» ^ ' j ^ ^ ^ V

detto ?lw^l'^nadto. dt . - - - Z I _ ^ ^

I n "7 rUn^ rkun f ^1ü r?9 ' ^^ , _ « . 2 -
erforderlich werden ' ' .̂  . ' ' ^ . , — —

Zum Unterrichte, Wache und Dkposiwiien » 2 ^2 ^ ^ ^^
Für BescKeU-Henqste ^ »» — l6
dto. sonstige Pferde . . ' » ' » " ^ " _^ __ ß
bto. Marode Pferde . > . ' « « H " " _» ^ /
bto. verdäcktige . - ' . . , ' ' ' — — ^>
Eine Veschlag.Schmide mit englischer Wand . - - l - ^ —

Z u s a m m e n . . > 13 l 2 j 2 l 5 ' l w5
Gesammte Unterkünfte müßten in ein und demselben OcteLbesindlich, und wenn sie

Mcht in einem Hause verschaft werden können, wenigstens so abgetheilt seyn, daß überaß
wohin Pferde zu stehen kommen, auch die dazu gehörigen Unterofflclers und «<""«<»
untergebracht werden können. Zugleich könnte dem Bestandgeder Ue ̂ erpsseguna W s e ^
sieus mit Brod. Fonrage, Holz und Lrcht gegen b'Mge^edtngungen uberlass^

Die dießfälliaen Anträge sind an dask. k. Illnrlsch ^nnerösterreichische eand«, Vene-
t a l . Co mm ando in Gratz zu machen, welches sich mit den Unternehmungslustigen»
weitere Verhandlung setzen wird.

Gratz am 24. November lZzg.
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K u n d m a c h u n g . (2)

M Unterzeichneter gibt sich die Ehre einem hochverehrten schätzbaren Publikum die Anzei»
s< zu machen, d^ß er in semer auf der Psllana-Vorstadt im Eckhaufe Nre. 3 neuerrich-
teten Mater ia l - , spezerey», zarb> und Sa,m:n-Handlung beym Mohren genannt, sich
zur strengen Regel gemacht hat, ein hochverehrtes Publikum mit frischrn neuen Waaren,
Kuten Eß« und Brenn «Oehlen, Brandwein und Nosoglien aus d«s Beste und Billigstmöa!
liche zu bedienen. Eine geneigt Probe wird jedem einzelnen seiner werthen Gönner die
Ueberzeugung liefern. M i r Achtung und Ergebenheit empfiehlt sich

Ferb. 3 . Schmidt.

Versteigerung einer Realität am 10. Iäner. (2)

Von dem Bezirksgerichte der zu Weustadtl vereinigten Staatsherrschaften wird »?k^n!
gegeben: Es sey auf Ansuchen des Fchann Kollenz, in setner Elecuttonssache a/aen " «
seph Kostreuz, wegen einer aus dem gcricktlichcn Vergleiche db. >a. October z^ .? 3«?sH^
genden Forderuna pr. 45 fl. 42 k . 2 pf. sammt 6 proc. Interessen seit dem May ,808 . k , ^
Conto h.eraus beri^lgre 34 fl. zur Veräußerung der gegnerjchen, gerichtlich auf . 3 " «
lF kr. geschätzten Realität, bestehend in Gebäuden, A^ckern und «lnemiMinaarten c 5 '
gewllllget, und lst zu diesem Enre dle erste zeildiethungLtagjatzung am i o . Jänner, die nveme
am ,o . Februar und die dritte am ' 3 . Mörz t. I . , jrbesmahl Vormiltaa vc„ 0 - ^ "2
Uhr <n hlcrorliger Gerichtska^zley mit dem.Bkysatze angeordnet worden, daß, wenn aedack«
te Nealltät bey der erste» oder ,'vfyse!, Ver,ste«gesunq um den Schätzungswrll' oder dar ü.7r
nicht sollten an Mann gebracht w^den könnc», solche dey der dritten auch unter d«nklbet!
käuflich hinda,,gegeben werden wird, wozu die Kausiüstl.'ei) elila?ladln sink. .«t"""»

NtuNadtl am 7. Hecember »819. ^ ^

DersteigerunHs > Edikl. (2 )

Von bem Bezirksgerichte der zu Mustadtl verneigten Gtaatsberrschaften wird b-kannt
gegeben: ss sey auf Ansuchen des Gutes Alt-nburst, uege^ vom I o b ^ n Hrtsi,r an Nrba,
» ia i . Gaben ruckständigen .ay fl. 46 kl- 2 dl. (^5. c. zur Veräußeruna nachiol^.d qezne.
s,scken Mob.lare, als: «P fe rd , Z Ochsen, , ssuh, Z Schweine, » e i ^ n i a / s Naa?r l .
»«nn bey 40 Mierllng Walzen, Korn und Haber im W-ae der Erecutlon aewilliaet und
,st ,u diesem Ende die erste zeilbietwMtagsatzlma. am 21 . d. M . und Jahrs, die Vwente
«m 7. und die dritte am - o . Iäner k. I . , jedesmahl Vormittag von y bis ,2 Nbr im Or-
te Hmeltschltsch mlt dem Beysatze angeordnet worden, daß, wenn gedachte Fährnisse ben ter
etsten oder zweyten Versseiqerung nm btn Hch.stzungswetth oder darüber nickt soliten an Mann

P a ch t v e r st e i g e r u n g. (2)
. 3ur W'ederverpachtung der Gtabt St-iner Knnmeramtsg-fälle, als bes Gtan^es^s
w Weamiufh, der G tMwaaq , der Getteid-, Wein- , Tuch., Einwand . und eob7n,u.ss^
sey für w 3ett se,s , . JH.,«. ,82o bis letzten Deeeniber 132, , sohin auf 2 ^anr- w ^> ^
^ ' « ' ^ " ? " . ^ ^ ^ ? ^ r Vor . und von Z bis 6 Uhr Nachmittag in de/Amtskan,le»
>er Bszlkksobr,gkelt M,nkenborf bestimmt. "Mlelanzley.

. . ,,Desse»d,e PaMu3i<en mit ^ m ' Anhange in bie Kenntniß g'fetzl werben. baß die
»ießfällHen Bedmgnlsse tägltch ,n d.r gesagten Bezirkskanzley, oder aber bey
t t ! zu Otem «,ng?sehen werden können. , " ^laelrzch«

PtfirksobriHkeit Miuftndorf den L. December , 3 , 5 .
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C h i n a .
Nachrichten von dem Missionar Hrn. Milne zu

Folge, droht eine allgcmeinc Bewegung in China,
jenes weite Neich, die Atteste Rtgieruug der Welr,
umzustürzen. Es sind g'eheime Gesellschaften vorhanden,
die mir der furchtbaren strenge nicht haben unter-
drückt werden können. Bloß in der Provinz Can-
ton starben m einem Monathe i5o Menschen unter
dem Beil, des Henkcrs. ',M?isie Jacken," »rothe
Barte," „kurze Schwerter" sind Benennungen von
Vereinen, (W. Z )

Os manisches Reich.
Am i 3 . Oktober Abends verkündigte der Don-

ner der Kanonen des Serai l 's, des "Arsenals und
sämmtlicher festen Schlösser am Bosphorus, daß dem
Großherrn.ein Sohn geboren worden, welcher den
Namen Ahmed erhielt. Er ist der dritte P r i nz ;
von seinen beiden ältern Brüdern zählt der eine,
Abdulhamid, 6 , und der andere, Osman, 2 Jahre.

Dieses frohe Ereigniß vermochte jedoch nichtden,
Zorn S r . Hoheit von den Beamten und Pächtern
des kaiserl. Münzwesens abzulenken. Am 16. Mor-
gens mir Tages Anbruch wurden die beiden altern
Brüder Dusoglu, welche den Titel Bei führten, aus
ihrem Gefängnisse geholt, und an dem Thore Babi
humahun (kaiserlichem Thor) enthauptet; einer der

- jüngeren Brüder, nebst einem Vetter, wurde an den
Fenstern deö, dieser-Familie gehörigen, am Kanäle
gelegenen Pattastes, aufgehentt. Bei allen diesen
Leichnamen befand-sich eine Tafel, welche, mit blo-
ßer - Veränderung des Namens, folgende Inschrift
enthielt: ' / - ' ' „^.^ , ^^, .̂ ̂  , ., . '.,' ^

«Dieß ist der verrußte Körper'5es"nnt verdien-
»teuTodehsirafe belegM Sngis Agod (Sergius I a -

. „cob) «eines ans. d?r Familie Dusoalu, welche sich
^vermöge der in ihrem Gemüthe emgewurzetten Avg-
?»list,,. se.it drer bis vier I a h W schon dje RachltM-
?,teit und Lauheit der über das Miuv.zweseu bestellten
^Beamten zu Nutzen machte, und sich mehr als 20,00»
«Beutel (10 Millionen P ia :« ) zueiFnece, welche
„sie zum Bau von Landhäusern, PaUästen-und oer-
^schiedeüen andern, Pracht U«d Üppigkeit fordernden

„Verschwendungen verwendete, und solchergestalt das
„osmanische Staatsgut vergeudete, und, damit nicht
»zufrieden / auch in ihren und ihrer Angehörigen
»Häusern, Kirchen erbaute, katholische Geistliche
„alldort versammelte, imd in der Haupt-und Resi-
^denzstadr des osmanischen Reiches ihren falschen
„Cultus auszuüben sich erfrechte."

Am folgenden Morgen wurde auch das Haupt
des ehemaligen Kiaja Beg (Ministers des Innern)
Abdurrahman - Bei gebracht, und bei der Pforte mit
folgender Inschrift deponirt:

„Dieß ist das abgeschlagene Haupt Abdurrah-
„man-Beis, welcher seit der glücklichen Thronbestei-
gung S r . Hoheit, ja von der Zeit an , wo er ins
„männliche Alter trat, und ohne Bedienstung blieb,
„und sich mehrerer Gnadenbezeigungen des Monar-
„chen zu erfreuen hatte. Doch weit entfernt, solche
„zu erkennen, hcU er/während der Zeit seines Münz-
„präsidiums nur seinen Lüsten gefro'hnt^ Prachtsucht
„und Hochmuth geäußert, seine Amtspflichten ver-
„nachlässiget, des Monarchen Dienst unbeachtet gelas-
sen, und von den in den kaiserlichen Schatz zu le^
„genden Geldern, unter dem Vorwaude/ daß deren
„Ausgabe für Religions und Reichsgeschäfte nothwen-
„dig, über 2o,oac> B«utel den Dusoglu's und eini^
„gen lhre'r Helfer ünd Gefährte,, in die Hände ge»
„spielt. M i t dleser Verschwendung nicht zufrieden,
„erlaubte er sich zuweilen zur allerhöchsten Kenntniß
„Berichte^milder Behauptung zu bringen, M sey
„allss Geld vorhanden, llnd diese falschen Anzeigen
„mit Berechnungen jener Nng-!äublg?n''zu belcgen ;
„solchergestalt erfrechte er sich,, d^ geheiligte Person
„des Monarchen zu betrügen, und namentlich am
„islamitischen Ärarium sich zu pe,grelfen. Daher die
^Todesstrafe an ihm yoUM«»Horden ist."

' ^ÖMotzeob.)

Wechse l -Cours in W i e n

.^ ,...., vom 11.Dezember i 6 t g . . .
Conv^nt ions - Münze von Hundert 2^9 7 M

I g « a ^ A l o y s E d l e r v o n K l e i n m a p r , V e r l e g e r u n d R e ^ a c t e n r ,


